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SCHREIBEN VON BUERGERMEISTER UND RAT VON BASEL [AN DIE AN DER
JAHRRECHNUNG IN BADEN VERSAMMELTEN TAGSATZUNGSGESANDTEN1
DER XII ORTE - XIII AUSG. BS]

EA VI 2 , 410 m

"Eüoh U. G. L. E . wirdt zweiffels frey ohnverborgen sein 3 was seit etlichen Mo-

nathen zwüschen uns 3 wie auch unseren grossen Räthen , undt den ausschützen

unserer Burgerschafft für nambhaffte Difficulteten [=Bürgerunruhen ] sich ereü-

get 3 undt zue gleich von unseren Ehrengesandten [Jakob Christoph I s e l i n

und Daniel F a l k n e r ] 3 auch H. [ Zürcher Rats - ] Secretario [David]

Holtzhalben [Gesandter der obgenannten XII Orte ] vernommen haben 3

in was vor einem Standt nun zuemahlen selbige begriffen.

Nun haben wir all unsere kräfften einzig undt allein dahin angespandt 3 dass

zwüschen uns auch unseren grossen Räthen 3 undt der Burgerschafft eine bestän¬

dige undt verthrauwliche Zusammensetzung 3 undt einigkeit möchte gepflantzet

werden 3 darzue dan den bequemblichen Annlass gegeben 3 dass der Burgerschafft

ausschutz (nachdemme man denen über all Jhre eingegebene Erinnerung spunden

gnugsambe respective Erkhandtnussen 3 Veranstaltungen 3 undt Bericht erstattet)

sich heiter erklährt 3 den Ueberrest unns 3 als Jhrer Nattürlichen Obrigkeit

von Herzen zue überlassen 3 undt den gewonlichen Jährlich umb etwas wenig ge-

enderten Huldigungs Eydt uns gehorsamblich zue erstatten 3 über welche Erkläh-

rung wir uns von Hertzen erfreüwet 3 undt zue mehrer Bestättigung unsere Rhue-

standts 3 auch damit man eigendtlich wüssen möge 3 was für Jura undt gerecht-

samme dem Kleinen auch dem grossen Rath künfftiges zuestehen solten . Dem gros¬

sen Rath 3 so begerth 3 dass auch eine Ehrenburgerschafft Jhnen huldigen soldte 3

nicht allein unsere darwider habende erhebliche Motiven vorstellen 3 sondern

auch denen unsere endtliche Erklährungen sub N. 1 hiemit khommend schrifftlich

übergeben lassendt 3 alles in der ungezweiffleten Hoffnung 3 seitenmahlen darin¬

nen solche iura dem grossen Rath überlassen werden 3 welche er niemahlen ge-

hdbt 3 weniger praetendiert 3 noch praetendieren können 3 das sie darmit mehr

dan wohl ersättiget sein wurden . Es haben aber dieselbe die Sachen de novo

übertreiben wollen 3 undt weilen wir (den Ordinari Jährlichen ceremonien actum

wegen abstattung des reciprocierlichen Oberkheidtlichen undt Burger Eydts 3

auch Einfüehrung unsere Ehren Regiments 3 dem Harkommen gemäss Vememmen wol¬

len 3 solches auch unser Burgerschafft versprochen 3 darwider nicht allein un-
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formblich zue protestieren , sondern auch diser begägnus an Eüch U. G. L. E . zue

berichten , sich gelüsten lassen , gestalldten wir glaubwürdig berichtet werden,

das sie unsere grosse Räth allein auch ohn undt wider willen unserer Burgschafft

ein solches Schreiben an Eüch U. G. L. E . durch einen Expressen abgeben , zue mah¬

len da aniezo die Burger mit uns dem Kleinen Rath Jhrem so hochen Versprechen

nach gantzlichen vereiniget sindt , Neüwe einstreüwungen vorwenden lassen . So

Eüch U. G. L . E . zue dero nachricht zue communicieren nöthig erachtet.

Nachdemme aber heüt morgens Eüwer U. G. L . E. der 12 undt zuegewandten . . . Or-

then an uns , HH. Ehrengesandten unsere grosse Räth , auch unsere Burgerschafft

aus Baden süb dato 6 . July St . N. abgelassene Sehreiben eingeloffen , zuemah-

len unsere hiehar gekommene Ehrengesandter , auch mundtliche Relation erstat¬

tet , haben wir deroselben freündt Eydtgen . undt zue unsere ganzen Standts

sather beruewigung zillende intention , undt guete zue Neigung daraus vorleüf-

fig unndt zue unserem höchsten Trost vernommen , für welche so freündt Eydtgen.

participation Eüch U. G. L . E . wir hiermit endtschuldigen undt hochen dankh wüs-

sen . Khönnen aber anbey Eüch U. G. L. E . nicht verhalten , was massen unsere Bur¬

ger schon vilmahl sowohl bey unseren Deputierten , als an heüt vor uns dem

gesessenen grossen Rath einkhommen , undt einständig begehrt , das man doch

schon versprochener massen ienigen Actum , da all Jährlich das Regiment wider

emeüwert , die Oberkeit der Burgerschafft öffentlich schweret , undt ein Ehren

Regiment eingefüehrt wirdt , in gottes Rammen Vorgehen lassen woldte . So Jhr

Unsere G. L . E . aus unseren Bürgeren andtworth mit mehreren Rationibus zue ver-

nemmen haben werden , weilen nun dieselbe mit unseren über Jhre eingebene punc-

ten respective gethane Erkandtnussen gemachten anstaldt , undt ertheilten be¬

richt satsamb zuefriden seindt , haben wir umb unsers Standts berhuewigung

weilen wir in den offenbaren Extremiteten begriffen gewesen , da auf einersei-

then unsere Burger von Jhrem petito nicht abstehen wollen , sondren iezermel-

ter massen umb gottes willen , umb Execution undt Vollstreckung des momdrigen

Actus angehalten , dabey allen gehorsamb , auch Leib , Haab , Ehr , Gueth undt

Blueth bey uns aufzuesezen versprochen ; anderseits aber von seiten des gros¬

sen Raths alle Verhinderung uns in weeg gelegt worden , einmahl disen Actum

nothwendig Vorgehen lassen , undt was wir unseren Bürgeren schon vor 3 Tagen

versprochen , aus beisorg höchsten Unheils halten muessen , hoffen auch nicht

das dise simple undt all Jährlich bey uns üebliche Ceremoni das Hauptgeschäfft

einiger gestalten alterieren , oder Ewer U. G. L . E . sowohl meinend guethen in-

tentionen einicher anstoss causieren werde , sondern halten genzlich dar für

weilen nunmehr von seithen unser Bürgeren , die Sachen in einen so parti ficier-



ten standt gesezt 3 unser Herr Gott werde auch denne von Tag zue Tag mehrers

bevästigen 3 undt die genzliche Berhuewigung vom Himmel herab uns wider gnedig

zue kommen lassen ; wie wir uns dan zue beibringung mehrer particulariteten auf

unsers Ehrengesandten weitere mundtliche Relation beziehen 3 undt gott bitten 3

das Er Euch . . . sambt uns noch fürbas in gesägnetem wohlstandt erhalten wol¬

le " .

1 ) s . EA VI 2 , 407 (Nr . 218 ) . Einer der Zuger Tagsatzungsgesandten war Beat
Kaspar  Zurlauben.

Kopie , wohl von der Kanzlei der Grafschaft Baden für den Tagsatzungsgesandten
Beat Kaspar Zurlaüben bestimmt . - AH 79 , 186 - 187
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